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Schnitt B - B Berme Betriebsauslass

Grundriss Absperrbauwerk Schelde

Gleitschütz mit

Hydraulikantrieb

als Betriebsauslass

Auffüllung

Sickerscheibe

Messtechnik/Sensorik

Pegellatte

Stahlrohrpfähle

219,1 x 12,5 mm

Länge: max. 6,31 m

5° bis 7° Neigung

OK Stahlrohrpfähle = 289,50 m ü. NHN

UK Stahlrohrpfähle = 4,0 m u. GOK
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Wasserbausteine in Magerbeton
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Wasserbausteine in Magerbeton

Steinschüttung aus

Wasserbausteinen

Steinschüttung aus

Wasserbausteinen

Schnitt C - C Ökogerinne Grundablass

20 cm Sohlsubstrat

Leitwand, 1,0 m über Berme Betriebsauslass

Füllstabgeländer

1,10 m hoch

OK Damm

1 ‰

Durchführung Drainage

DN200

Kontrollpunkt für Lage-/Höhenmessung

Kontrollpunkt für Lage-/Höhenmessung
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entspricht Vollstau (BHQ
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Stauwand

Gleitschütz mit

Hydraulikantrieb

als Grundablass

Auffüllung

Sickerscheibe

Messtechnik/Sensorik

Pegellatte

Stahlrohrpfähle

219,1 x 12,5 mm

Länge: max. 6,31 m

5° bis 7° Neigung

OK Stahlrohrpfähle = 289,50 m ü. NHN

UK Stahlrohrpfähle = 4,0 m u. GOK
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Steinschüttung aus

Wasserbausteinen

Steinschüttung aus

Wasserbausteinen

1 ‰

Auslass Drainage

DN200

Kontrollpunkt für Lage-/Höhenmessung
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287.49 m ü. NHN Berme Betriebsauslass

OK Damm

Füllstabgeländer

1,10 m hoch

Gelände Planung

Dammkörper

Legende

Sohlsubstrat

Wand aus Stahlbeton

Vorhandenes Erdreich

Wasserbausteine in Magerbeton

Auffüllung

Gewässerbett

Treppe (Draufsicht/Schnitt)

Gelände Bestand

Dammkörper aus bindigem Material mit nur geringem Kiesanteil

lagenweise aufbauen und dynamisch auf > 98 % der einfachen

Proctordichte verdichten.

Schüttlagenmächtigkeiten beim Aufbau  < 30 cm.

Homogenes Einbaumaterial ist durch Beigabe von hydrau-

lischen Bindemitteln (z. B. Kalkzementmischbinder, 2 - 4 Gew.-%)

zu konditionieren.

Nach DIN 18196 sind folgende Bodengruppen zum Einbau

geeignet: TL,TM, TA, UL, UM, UA, SU*.

Kein rolliges, stark steiniges Material zum Dammbau verwenden.

Anteil organischer Beimengungen < 3 Gew.-%.
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